- LEIPZIGER MONTAGSDEMO - 


GERECHTIGKEIT. ARBEIT. 
SOLIDARITÄT. 


19. APRIL2004 


17.00 Uhr Friedensgebet in der Nikolaikirche 
18.00 Uhr Montagsdemo vom Nikolaikirchhof 


ZIVILCOURAGE GEGEN SOZIALABBAU 


SOZIALFORUM LEIPZIG 
LEIPZIGER AKTIONSKREIS FRIEDEN 
KIRCHLICHE ERWERBSLOSENINITIATIVE 
PFARRER C. FÜHRER 


UNTERSTÜTZT U.A. VON: 
attac LEIPZIG, DGB LANDESBEZIRK SACHSEN, ver.di 


KONTAKT: W. HELBIG; 0175-1139255 (AK FRIEDEN) 
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LIEBE LEIPZIGERINNEN, LIEBE LEIPZIGER, 


die Initiatoren und Unterstützer der Montags- 
demo beabsichtigen: 


1. Dem Protest und den Forderungen aller 
vom Sozialabbau Betroffenen Gehör zu 
verschaffen. 


2. Widerstand gegen eine Reformierung von 
Arbeitsmarkt und sozialen Sicherungssy- 
stemen einseitig zu Lasten der abhängig 
Beschäftigten oder sozial Schwächeren. 


BETEILIGEN SIE SICH! 


Demonstrieren wir gemeinsam für Gerechtig- 
keit, Arbeit und Solidarität! Denn „um uns sel- 
ber, müssen wir uns selber kümmern!“ 
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